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Inhalt    Erste Schritte    Neue Funktionen    Installation/Deinstallation

Schreiben

Nach dem Klick auf den Planeten "Schreiben" im Cockpit befinden Sie sich nun auf dem Planeten "Schreiben":

Hier öffnet sich das Menü in der Rakete. Klicken Sie auf ein Spiel Ihrer Wahl, z.B. "Silbenboote".

Karolus fährt eine Leinwand aus, auf der gespielt wird:

Klicken Sie zunächst "OK" im Dialog:

Wählen Sie dann eine Liste und die Optionen aus, mit denen Sie spielen möchten. Ein Klick in die Liste zeigt die
Auswahl an verfügbaren Wörterlisten für das jeweilige Spiel:



Unter der Spielfläche werden je nach gewähltem Spiel verschiedene Einstellungen angezeigt. Geänderte Einstellungen
werden mit dem nächsten gestarteten Spiel aktiviert. Das laufende Spiel wird immer mit den Einstellungen beendet, mit
denen es auch gestartet wurde:

Die übrigen Bedienungselemente:

Auf der Leinwand links oben ist das Spiel
angegeben, das gerade gespielt wird (in diesem
Beispiel "Silbenboote").

Links oben wird die Anweisung gezeigt. Parallel
dazu spricht Karolus die Anweisung.

Auf der Leinwand rechts oben ist stets die Liste
angegeben, die gerade gespielt wird.

In der Rakete links findet sich ein Menü, das u.a.
zurück zur Spielauswahl führt.

Zentral auf der Leinwand findet sich die Spielfläche.
In diesem Beispiel handelt es sich um "Silben-
Boote".

Der Ablauf aller Spiele wird von Karolus per
Sprachausgabe geführt.

Das Kind kann mit einem Klick auf den
"OK?"-Button fragen, ob seine Lösung korrekt ist.

Karolus bestätigt bei einer richtigen Lösung. Bei
einer unkorrekten Lösung lehnt Karolus ab, jedoch
immer in freundlicher und ermutigender Form.

In allen Schreibspielen wird die Eingabe der Lösung
duch den Klick auf den "OK?"-Button abgeschlossen
- nicht etwa durch den Druck auf die Return-Taste.
Das entschleunigt den Übungsablauf und verhindert
einen automatischen (und damit häufig
vorschnellen) Eingabeabschluss. Die Kinder



bekommen so noch einmal Gelegenheit, ihr
Ergebnis selbst zu überprüfen, bevor sie es dem
Neuen Karolus "zur Prüfung vorlegen".

Der "Neues Spiel"-Button startet ein neues Spiel.

Die Schreibspiele

Der Ablauf aller Spiele wird von Karolus per Sprachausgabe geführt. Hier eine Übersicht der verschiedenen
Schreibspiele:

Silbenboote

Der Computer gibt ein Wort vor. Der Schüler soll
zunächst die richtige Anzahl Silbenboote
eingeben (pro Silbe ein Boot). Ist das korrekt
geschehen, fordert der Neue Karolus den
Schüler auf, die Silbenboote auszufüllen. Mit
Hilfe der Leertaste springt der Schüler dabei von
einem Silbenboot zum nächsten.

Silbenschnellboote

Der Neue Karolus gibt ein Wort vor und fordert
den Schüler auf, die Anzahl der Silben richtig zu
benennen. Nach Lösung dieser Aufgabe fordert
der Neue Karolus den Schüler auf, eine zufällig
bestimmte Silbe richtig zu schreiben.



Geisterschreiber

Das Programm gibt die Silbenstruktur (und als
zusätzliche Hilfe die Buchstabenbreiten) eines
Wortes vor. Durch Raten einzelner Buchstaben
versucht der Schüler, den gesuchten Begriff zu
entschlüsseln.
(Meist ist es hilfreich, zunächst auf Vokale und
dann auf häufig vorkommende Konsonanten wie
etwa "n", "r" oder "s" zu tippen.)

Silbengitter

Mehrere viersilbige Wörter werden gemischt
vorgegeben. Der Schüler muss ein richtiges
viersilbiges Wort eingeben. Wenn die Lösung
korrekt ist, verschwindet das Wort.

Bei einem Klick auf den Button  schlägt

der Neue Karolus eine Lösung für das nächste
Wort vor.

Vorgaben in den Schreibübungen

In den Schreibübungen finden Sie (auf der Leinwand, unterhalb der Memorys) die Möglichkeit, verschiedene Vorgaben
einzustellen:

Vorgaben Silbenboote und Silbenschnellboote

Die Vorgabe "Anzeigedauer" steuert die Dauer, mit der das zu schreibende Wort präsentiert wird.

Die Vorgabe "Wortausgabe" beeinflusst die Art, in der das zu schreibende Wort bei der Aufgabenstellung präsentiert
wird.

Unter "Buchstaben" können Sie die Darstellung der Buchstaben ändern.

Vorgaben Geisterschreiber

Hier können Sie die Darstellung der Buchstaben verändern.

Vorgaben Silbengitter



Links steuern Sie die Größe des Silbengitters.

Rechts können Sie die Darstellung der Buchstaben verändern.

Wenn Sie im Bereich "Schreiben" Vorgaben ändern, die sich erst im nächsten Spiel auswirken, macht Karolus Sie
darauf aufmerksam. Alle anderen Vorgaben werden sofort (noch im selben Spiel) wirksam.

Hinweise zu den Trennungen

Zum Inhaltsverzeichnis
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Protokoll

Klicken Sie den Button "Optionen". Sie gelangen zu den Optionen und sehen zunächst die Verwaltung der Wörterlisten.

Hier finden Sie auch die Auswertung in Form eines Protokolls. Klicken Sie den Button "Sitzungsprotokoll":

Dadurch gelangen Sie zur Sitzungsprotokoll-Ansicht:

Sie sehen die Auswertung des Spiels. Die meisten Punkte in dieser Ansicht bedürfen keiner weiteren Erläuterung,
daher nur vier zusätzliche Hinweise:

Im Eintrag "Spiel" öffnet sich bei Klick auf den Abwärtspfeil ein
Menü, in dem alle gespeicherten Protokolle dieses Schülers
angewählt werden können.

Die Protokolle werden als HTML-Dateien gespeichert. Dieser
Pfad gibt den Speicherort an. Die Information hilft in erster Linie
erfahrenen Computernutzern, ist für den Betrieb des Neuen
Karolus aber nicht nötig.

Der Button "Hilfe" führt Sie zur Hilfe-Datei, in der Sie sich gerade
befinden.



Der Klick auf den "Fertig"-Button führt Sie stets dorthin zurück,
wo Sie herkommen - in unserem Beispiel zurück ins Cockpit,
dass Sie bereits kennen.

Der Klick auf den Button "Im Browser öffnen" öffnet die
betreffende Protokolldatei im Standard-Browser des Computers.
Häufig ist dies der Internet Explorer. Dies hängt von der
Konfiguration des Computers ab, ist unabhängig vom Betrieb
des Neuen Karolus und kann auch von ihm nicht beinflusst
werden.

Hier ein Beispiel für eine Protokoll-Ansicht im Browser:

Aus Ihrem Browser heraus kann das Protokoll bequem ausgedruckt werden. Die Browseransicht beenden Sie auf Ihre
gewohnte Weise durch Schließen des Browserfensters oder des Browsers selbst.

Die Anzeige- und Ausdruckfunktionen Ihres Browsers hängen nicht mit dem Neuen Karolus zusammen und können
nicht von ihm beeinflusst werden. Fragen zu diesen Themen stellen Sie bitte an Ihren Systemadministrator,
PC-Netzwerkbetreuer, PC-Betreuer oder Ihren Fachhändler. Der Veris Verlag kann Ihnen hier leider nicht weiterhelfen.

Zum Inhaltsverzeichnis
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Wörterlisten

Wörterlisten im Spiel wählen

Optionen - Wörterlisten ansehen und verwalten

Eigene Wörterlisten speichern und laden

Der Wortbestand des Neuen Karolus umfasst etwa 3.800 Wörter. Der Neue Karolus wird bereits mit einer großen
Anzahl verschiedener Listen ausgeliefert. Hier eine Übersicht:

Planet (Bereich) Liste Inhalt

Lesen

Der Inhalt der
Leseübungen ist
vorgegeben und kann vom
Benutzer nicht geändert
werden.

Lesen 1 (leicht) Memorys mit Bildern (Sachdarstellungen mit gleichen
Anlauten), Buchstaben (Stufen 1-4 des Kieler Leseaufbaus),
Silben und Wörter, die diese Buchstaben enthalten.

Lesen 2 (mittel) Wörter der Stufen 5 und 6 des Kieler Leseaufbaus mit den
Buchstaben p, t, k und b, d, g, den sogenannten Stopp-
Konsonanten, vermischt mit den Buchstaben der Stufe Lesen
1.

Lesen 3 (schwer) Mit Wörtern aus den Stufen 11 und 12 endet der Kieler
Leseaufbau. Die Übungen aus Lesen 1-3 können bei
Schülern der 2. Klassen und bei Kindern mit intensivem
Leseförderbedarf auch als Beginn des Rechtschreibaufbaus
eingesetzt werden.

Die Stufen 7-10 des Kieler Leseaufbaus kommen hier aus
didaktischen Gründen noch nicht vor.

Schreiben 01 Lautgetreu - kurz Kurze lautgetreue Wörter

02 Lautgetreu - lang Lange lautgetreue Wörter

03 Zwei Kons. vorn
- kurz

Kurze lautgetreue Wörter mit einer Konsonantenhäufung am
Wortanfang

04 Zwei Kons. vorn
- lang

Lange lautgetreue Wörter mit einer Konsonantenhäufung am
Wortanfang

05 Zwei Kons. Mitte
- kurz

Kurze lautgetreue Wörter mit einer Konsonantenhäufung in
der Wortmitte

06 Zwei Kons. Mitte
- lang

Lange lautgetreue Wörter mit einer Konsonantenhäufung in
der Wortmitte

07 Zwei Kons. Mitte
- Doppl.

Wörter mit einer Konsonantenhäufung in der Wortmitte und
einer Dopplung

08
Auslautverhärtung

Wörter mit Auslautverhärtung



09 Dopplung - auch
abgeleitet

Wörter mit Dopplung (auch abgeleitete Wörter)

10 Dehnung - auch
abgeleitet

Wörter mit Dehnung (auch abgeleitete Wörter)

11 Wörter für
Viertklässler

schwierige Wörter

Gesamter
Wortbestand

alle Wörter im Neuen Karolus

KLA Stufe 01/02 KLA = Kieler Leseaufbau

Die Stufen des Kieler Leseaufbaus helfen insbesondere den
Nutzern, die auch außerhalb des Neuen Karolus mit diesem
Werk arbeiten.

Die Zusammensetzung dieser Stufen ist im Kieler Leseaufbau
selbst ausführlich dargestellt.

KLA Stufe 03

KLA Stufe 04

KLA Stufe 05

KLA Stufe 06

KLA Stufe 07

KLA Stufe 08

KLA Stufe 09

KLA Stufe 10

KLA Stufe 11

KLA Stufe 12

KLA Stufe 13

KLA Stufe 14

KLA Stufe 15

KRA Liste 1 KRA = Kieler Rechtschreibaufbau

Die Listen des Kieler Rechtschreibaufbaus helfen
insbesondere den Nutzern, die auch außerhalb des Neuen
Karolus mit diesem Werk arbeiten.

Die Zusammensetzung dieser Listen ist im Kieler
Rechtschreibaufbau selbst ausführlich dargestellt.

KRA Liste 2

KRA Liste 3

KRA Liste 4

KRA Liste 5

KRA Liste 6

KRA Liste 7

Mehr Informationen über den Kieler Leseaufbau und den Kieler Rechtschreibaufbau finden Sie hier.

Zurück zum Seitenanfang

Wörterlisten im Spiel wählen



In jedem Spiel finden Sie oben rechts auf der Leinwand ein Menü, in dem Sie unter den für dieses Spiel vorgesehenen
Listen wählen können.

Ein Beispiel aus den Lesespielen:

Ein Beispiel aus dem Spiel Silbenboote:

In manchen Spielen ist die Auswahl eingeschränkt, so kommen etwa für das Silbengitter nur viersilbige Wörter in Frage
und für das Wörtermemory nur zweisilbige. Es werden daher im Menü nur Listen angezeigt, die auch für das jeweilige
Spiel in Frage kommen.

Zurück zum Seitenanfang

Optionen - Wörterlisten ansehen und verwalten

Ein Klick auf den Button "Optionen", den Sie im Cockpit rechts und in allen Schreibspielen in der Rakete finden, bringt
SIe zu den Wörterlisten.

In der linken Spalte stehen die Wörter. Wörterlisten werden stets alphabetisch dargestellt. Die rechte Spalte "Eigene
Liste" ist zunächst leer.

Sie sehen verschiedene Bedienungselemente:

Hier können Sie zwischen Wörterlisten (hier befinden Sie sich) und dem Sitzungsprotokoll umschalten. Wir bleiben bei
den Wörterlisten.

Der Button "Hilfe" führt Sie zur Hilfe-Datei, in der Sie sich gerade befinden.

Der Button "Fertig" schließt die Optionen und bringt Sie dorthin zurück, von wo Sie die Optionen aufgerufen haben - in
das Cockpit oder in ein Spiel.



Mit dem Menü "Auswählen aus" wählen Sie die Liste aus, die Sie sich anschauen wollen. Eine Übersicht über die
mitgelieferten Listen finden Sie hier.

Ein Klick in das Menü zeigt die verfügbaren Wörterlisten. Hier haben Sie auch die Möglichkeit, eigene Wörterlisten zu
laden. Dazu später mehr.

Das Menü "Liste beschränken auf" bietet die Möglichkeit, den aufgerufenen Wortbestand weiter einzugrenzen.

Ein Klick in das Menü zeigt die Kriterien, die Ihnen zur Verfügung stehen. Die Ergebnisse hängen dabei natürlich auch
von der Zusammensetzung der Wörterliste ab. Eine Beschränkung auf siebensilbige Wörter in der Liste "01 Lautgetreu
- kurz" wird eine leere Wörterliste ergeben, weil es keine siebensilbigen Wörter in dieser Liste gibt.

Der Button "Neu" löscht alle Wörter in der rechten Spalte "Eigene Liste".

Im Feld "Name" kann die eigene Liste benannt werden.

Der Button "Speichern" speichert die eigene Liste.

Der Button wird aktiv (schwarz statt grau), wenn

die eigene Liste mindestens ein Wort enthält und1.
das Feld "Name" (s.o.) Text enthält.2.

Ein Klick auf den oberen Pfeil bewegt ein oder mehrere markierte Wörter von der linken in die rechte Spalte, der Klick
auf den unteren Pfeil löscht ein oder mehrere markierte Wörter aus der rechten Spalte ("Eigene Liste")

Wenn das Kontrollkästchen "Alles" aktiviert ist, wirken sich die Aktionen der beiden Pfeile auf alle Wörter der linken bzw.
rechten Spalte aus.

Zurück zum Seitenanfang

Eigene Wörterlisten speichern und laden

In unserem Beispiel soll eine Liste aus vier Wörten zusammengestellt, gespeichert und wieder geladen werden.

Zunächst haben Sie die Wörterliste vor sich:



Dann wählen Sie im Menü "Auswählen aus" die Liste "06 Zwei Kons. Mitte - lang":

Das Ergebnis:

Dann beschränken Sie die Liste auf dreisilbige Wörter:

Das Ergebnis:



Nun markieren Sie ein Wort in der linken Spalte - in unserem Beispiel das Wort "Geschichte" - durch Anklicken.

Ein Klick auf den Rechtspfeil befördert das Wort in die rechte Spalte:

Als nächsten Schritt doppelklicken Sie auf ein anderes Wort, in unserem Beispiel "Lampenlicht", und es erscheint in der
rechten Spalte. Der Doppelklick ist also die zweite Möglichkeit, ein Wort in die rechte Spalte zu bringen.

Nun klicken Sie links auf das Wort "Mauszeiger", drücken die Steuerungstaste ("Strg" oder "Ctrl" auf Ihrer Tastatur) und
klicken auf das Wort "Mondgesicht". Beide Wörter sind markiert und können mit dem Rechtspfeil in die rechte Spalte
befördert werden. Eine Auswahl mehrerer aufeinanderfolgender Wörter mit Hilfe der "Shift"-Taste
(Großschreibungstaste) ist ebenfalls möglich.

Ihre ausgewählte Liste sieht nun so aus:

Geben Sie einen Namen in das Feld "Name" ein. In unserem Beispiel lautet der Name "Meine Liste", meist empfiehlt es
sich jedoch, den betreffenden Schülernamen zu verwenden. Der Name sollte möglichst eindeutig und sprechend sein.



Der Button "Speichern" ist nun aktiviert. Klicken Sie ihn an, und Sie können Ihre Liste mit Hilfe des üblichen Windows-
Dialogs speichern:

Die Liste wird standardmäßig im Ordner
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Ihres Benutzerkontos gespeichert. Um Ihre Dateien stets leicht zu wiederzufinden, empfehlen wir nachdrücklich, es
dabei zu belassen.

Wenn Sie als Namen "Meine Liste" eingegeben haben, wird die Datei standardmäßig als "Meine Liste.xml" gespeichert.
Sie können unterschiedliche Namen für die Liste und für die Datei der Liste vergeben, jedoch raten wir auch hier
nachdrücklich von Änderungen ab.

Wenn Sie eigene Listen laden wollen, wählen Sie den Eintrag "Eigene Liste laden ..." im Menü "Auswählen aus":

Der "Öffnen"-Dialog springt auf:

Hier können Sie die gewünschte Liste unter Ihren gespeicherten auswählen und laden.

Nach dem Speichern bzw. Laden finden Sie Ihre Liste in der linken Spalte. Sie steht nun für Übungen zur Verfügung.
Die rechte Spalte dagegen ist leer und könnte mit der nächsten zusammenzustellenden Liste befüllt werden.

Der Eintrag in "Auswählen aus" ist geändert in "Meine Liste".



Das Kriterium in "Liste beschränken auf" ist unverändert geblieben.

Ihre neue Liste wird im Menü "Auswählen aus" mit angezeigt ...

... und zwar in den Optionen wie auch in ...

... der Listenauswahl der Schreibspiele, in diesem Fall im Spiel "Silbenschnellboote".

Probieren Sie mit diesen vielfältigen Möglichkeiten zu Auswahl, Speicherung und Laden von Wörterlisten ein wenig
herum und sammeln Sie eigene Erfahrungen, dann bekommen Sie bald ein Gefühl für eine schnelle und ökonomische
Wortauswahl. So kann der Neue Karolus optimal auf die Bedürfnisse Ihrer Schüler eingestellt werden.

Ein Wort zum Schluss: Aus technischen Gründen, die mit der neuen Sprachausgabe ab der Version 6 des Neuen
Karolus zusammenhängen, ist es im Gegensatz zu den Vorversionen nicht mehr möglich, eigene Wortbestände
einzugeben. Mit dem Neuen Karolus steht Ihnen allerdings ein Bestand von über 3.800 Wörtern zur Verfügung, der sich
mit allen Schwerpunkten des Lesenlernens auf Wortebene und mit allen wichtigen Themen der Orthographie
auseinandersetzt und für alle Anlässe mehr als ausreichendes Übungsmaterial bietet.

Zurück zum Seitenanfang
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Hinweise zu den Trennungen

Die "Trennungen" in den Wörterdateien des Neuen Karolus sind aus didaktischen Gründen nach Sprechsilben gesetzt
und weichen daher teilweise von den Trennungen nach dem Duden ab.

Auf diesen Punkt geht der Kieler Rechtschreibaufbau im Handbuch mehrfach ausführlich ein (Kieler
Rechtschreibaufbau. Handbuch; erschienen im Veris Verlag, ISBN 978-3-924173-16-6)

Weitere Informationen hierzu erhalten Sie hier:

Veris GfB mbH
Unternehmensbereich Veris Verlag
Postfach 4369
24042 Kiel
Tel.: 04 31 / 8 00 94 22
Fax: 04 31 / 8 30 80
Internet: www.veris-verlag.de
E-Mail: info@veris-verlag.de

Die Kenntnis des Kieler Leseaufbaus und Kieler Rechtschreibaufbaus ist für den Gebrauch des Neuen Karolus zwar
nicht zwingend erforderlich, jedoch sehr hilfreich und empfehlenswert.

Zum Inhaltsverzeichnis
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Kieler Leseaufbau und Kieler Rechtschreibaufbau

Der Neue Karolus kann als Lernsoftware hervorragend "alleinstehend" arbeiten. Er beruht auf den didaktischen
Grundlagen des Kieler Lese- und Rechtschreibaufbaus von Dr. Lisa Dummer-Smoch und Renate Hackethal.

Die Kenntnis dieser beiden Werke kann die Arbeit mit dem Neuen Karolus unterstützen.

 

Der Kieler Leseaufbau

Der Kieler Leseaufbau ist ein Leselehrgang, der in kleinsten Schritten vom Leichten zum Schweren führt. Er teilt sich in
14 Stufen, die unterschiedlich lange bearbeitet werden (insgesamt etwa 60 Stunden). Dabei werden Probleme isoliert
und einzeln bearbeitet.

Der Kieler Leseaufbau besteht aus

dem Handbuch,
den Vorlagen und
der Wörter- und Spielekartei.

Die Autorinnen Dr. Lisa Dummer-Smoch und Renate Hackethal haben den Kieler Leseaufbau aus ihrer langjährigen
Praxis heraus entwickelt. Er wird vor allem in der Therapie von Kindern mit schweren Leselernproblemen sehr
erfolgreich angewandt und hat seit fast 30 Jahren Einzug in die Grundschulen (Erstleseunterricht),
Sprachheilgrundschulen und Förderschulen für Lernbehinderte gehalten. Auch in der Binnendifferenzierung in
Förderkursen weiterführender Schulen, der inner- und außerschulischen Legasthenietherapie und in
Alphabetisierungskursen wird er erfolgreich eingesetzt.

Auch Eltern, die keine andere Hilfe finden, können nach den Anweisungen des Handbuchs mit ihren Kindern üben und
spielen.

 

Kieler Rechtschreibaufbau



Der Kieler Rechtschreibaufbau schließt chronologisch und didaktisch an den Kieler Leseaufbau an. Er enthält eine
Sammlung von mehr als 3000 Wörtern, die im Basisbereich nach Schwierigkeitsstufen und im orthographischen
Bereich nach Rechtschreibproblemen geordnet sind.

Der Kieler Rechtschreibaufbau besteht aus

dem Handbuch,
den Spielen (Teil 1 und Teil 2) und
der Übungskartei.  

Spielend fehlerlos Schreiben

Das Werk "Spielend fehlerlos schreiben" ist eine Ergänzung zu "Kieler Rechtschreibaufbau. Spiele Teil 1 und Teil 2". Es
lässt sich ausschließlich gemeinsam mit diesen Spielen einsetzen. Zur nachhaltigen Sicherung der
Rechtschreibleistung hat Reinhard Werner zu jedem der Spiele zusätzliche Schreibaufträge entwickelt, die nach dem
Spielen das Schreiben der geübten Wörter konsequent festigen sollen. Auf jedem Arbeitsbogen wird auf der
Vorderseite je ein Spiel mit den dazugehörigen Schreibaufträgen beschrieben. Auf der Rückseite finden sich die
kompletten Lösungen zu den Schreibaufträgen, so dass die Kinder in der Lage sind, ihre Aufgaben selbst zu überprüfen
und ihre Fehler zu korrigieren. Die farbige Ausstattung ermöglicht eine einfache Zuordnung zu den passenden
Spielkarten.

Bitte fordern Sie weitere Informationen über den Kieler Leseaufbau und den Kieler Rechtschreibaufbau an:

Veris GfB mbH
Unternehmensbereich Veris Verlag
Postfach 4369
24042 Kiel
Tel.: 04 31 / 8 00 94 22
Fax: 04 31 / 8 30 80
Internet: www.veris-verlag.de
E-Mail: info@veris-verlag.de
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Lizenzvereinbarungen

Lizenzvereinbarungen für Software der Veris GfB mbH

Es gelten uneingeschränkt die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Veris Gesellschaft für Bildungswesen mbH - im
Folgenden „Veris GfB mbH“ - für die Lieferung von verlagseigener Software. Sofern deren unmittelbare Anwendung
durch die Besonderheiten der Software unanwendbar erscheint, gelten sie entsprechend. Beim Vertrieb von Software
Dritter gelten die Vorschriften des jeweiligen Herstellers bzw. Lieferanten. Durch Öffnen der
Schutzhülle/Folienverpackung bzw. Außenversiegelung der Ware vereinbart der Kunde (Endnutzer) mit der Veris GfB
mbH die nachfolgenden Regeln über Urheber- und Nutzungsrechte an der Software:

1. Die Veris GfB mbH und der Käufer sind sich darüber einig, dass die von der Veris GfB mbH erstellten und gelieferten
Softwareerzeugnisse schutzwürdige und schutzfähige eigenschöpferische Leistungen sind, unabhängig von
gesetzlichen oder nach der Rechtsprechung entwickelten Schutzrechtsmerkmalen. Der Käufer erkennt die daraus
folgenden ausschließlichen Rechte der Veris GfB mbH ausdrücklich an und verpflichtet sich zu ihrer uneingeschränkten
Beachtung.

2. Das umfassende Urheberrecht mit allen Befugnissen an dem Werk, insbesondere an der Software und der
Bedienungsanleitung, steht ausschließlich der Veris GfB mbH zu. Die Software ist urheberrechtlich geschützt.
Unabhängig davon vereinbaren die Vertragspartner hiermit, dass auf die Software die Regeln des Urheberrechts
anzuwenden sind.

3. Die Veris GfB mbH überlässt dem Endnutzer die nicht ausschließliche schuldrechtliche Befugnis, die Software
vertragsgemäß zu nutzen. Vertragsgemäß ist nur die Nutzung, bei der die Software mit Hilfe der im Handbuch
beschriebenen Anweisungen bedient wird. Insbesondere sind Veränderungen, Bearbeitungen und Umgestaltungen der
Software nicht zulässig.

4. Die Software darf zur selben Zeit auf nicht mehr Rechnern gespeichert und genutzt werden als Lizenzen erworben
wurden.

5. Soweit der Käufer der Softwareerzeugnisse als Händler auftritt, so ist er beim Wiederverkauf im ordentlichen
Geschäftsverkehr berechtigt, ein nicht ausschließliches Nutzungsrecht nach Maßgabe dieser Bestimmungen in
Verbindung mit den Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Veris GfB mbH zu übertragen. Es gilt insbesondere der
Eigentumsvorbehalt der Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Veris GfB mbH entsprechend. Darüber hinaus bedarf
jede Weitergabe (z.B. durch Verkauf, Vermietung oder Verleih) der Software an Dritte und damit jede Übertragung der
Nutzungsbefugnis der schriftlichen Erlaubnis der Veris GfB mbH.

6. Dem Käufer ist es untersagt, die von der Veris GfB mbH erstellte und gelieferte Software zu kopieren, außer es ist
eine entsprechende Lizenz erworben worden. Er darf die Software ferner nicht verändern, bearbeiten, umgestalten oder
Dritten überlassen. Für den Fall, dass der Käufer die von der Veris GfB mbH gelieferte Software missbräuchlich
verwendet und/oder unerlaubte Kopien veranlasst oder eine Bearbeitung oder Veränderung der Software selbst
vornimmt oder veranlasst oder die Software Dritten überlässt, ist er verpflichtet - unbeschadet sonstiger weitergehender
Rechtsansprüche der Veris GfB mbH - einen pauschalierten Schadensersatz in Höhe von EUR 10.000 für jeden Fall
der Zuwiderhandlung zu zahlen. Der Schadensersatz wird ohne vorherige Abmahnung an den Zuwiderhandelnden
sofort fällig und ist von der ersten Geltendmachung an mit 5 Prozentpunkten (bei Unternehmen gem. § 14 BGB mit 8
Prozentpunkten) über dem jeweiligen Basiszinssatz zu verzinsen.

7. Der Käufer verpflichtet sich seinerseits, soweit er zur Weiterveräußerung im ordentlichen Geschäftsverkehr berechtigt
ist, durch entsprechende Geschäfts- oder Vertragsbedingungen seine Kunden zur Beachtung der Rechte der Veris GfB
mbH und dieser Bedingungen zu verpflichten.

8. Die schriftlichen Unterlagen (Bedienungshandbücher etc.) dürfen nicht vervielfältigt werden.

9. Veris GfB mbH und Käufer stimmen darin überein, dass nach dem Stand der Technik Fehler der Software auch bei
sorgfältiger Erstellung nicht ausgeschlossen werden können. Der Käufer wird angemessene Vorkehrungen für den Fall
treffen, dass die Software ganz oder teilweise nicht ordnungsgemäß arbeitet, z. B. durch Datensicherung.

10. Die Veris GfB mbH haftet jedoch nicht für Fehler, die durch den Einsatz seiner Software beim Anwender auftreten



können. Die missbräuchliche Anwendung durch versuchte Manipulationen seitens des Käufers kann zu irreparablen
Schäden an dessen Hard- und Software - insbesondere zum endgültigen Verlust der Software und der gespeicherten
Daten - führen, für die die Veris GfB mbH keine Haftung übernimmt.

11. Wenn der Kunde gegen die Pflichten verstößt, die ihm aus den oben angeführten Vereinbarungen erwachsen, kann
die Veris GfB mbH die Nutzungsbefugnis aus wichtigem Grund fristlos kündigen.

Veris Gesellschaft für Bildungswesen mbH
Unternehmensbereich Veris Verlag
Stand: 01. Juni 2010
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Der Neue Karolus - Hilfe
Inhalt    Erste Schritte    Neue Funktionen    Installation/Deinstallation

Hinweise zum Lizenzschutz

Um die Vollversion des Neuen Karolus Version 6 ausführen zu können, muss der Lizenzschutz gewährleistet sein:

Auslieferungsform Lizenzschutz

USB-Stick Der USB-Stick muss an den Rechner angeschlossen sein.

CD-ROM Die CD-ROM muss im internen Laufwerk liegen.

Netzwerklizenz Eine freie Arbeitsplatz-Lizenz muss im Netzwerk verfügbar sein (wird automatisch geprüft).

Zum Inhaltsverzeichnis



Der Neue Karolus - Hilfe
Inhalt    Erste Schritte    Neue Funktionen    Installation/Deinstallation

Hinweise zur Installation und Deinstallation

Der Neue Karolus wird in verschiedenen Formen ausgeliefert, die unterschiedlich installiert bzw. deinstalliert werden:

Auslieferungsform Installation Deinstallation

USB-Stick normale Installation
unter Windows

a) über die Betriebssystemfunktionen
b) siehe unten

CD-ROM normale Installation
unter Windows

a) über die Betriebssystemfunktionen
b) siehe unten

Netzwerk-Lizenz Installation
auf dem Server

über die Betriebssystemfunktionen

Die CD-ROM- und die USB-Stick-Variante liefern ein Deinstallations-Programm mit, das sie folgendermaßen aufrufen
können:

Klicken Sie auf den Start-Button des Windows-Desktops.
Wählen Sie <Programme> (unter Windows Vista und Windows 7 <Alle Programme>).
Wählen Sie hier <Der Neue Karolus 6>.
Wählen Sie hier <Der Neue Karolus 6 deinstallieren>.
Der Neue Karolus wird dann deinstalliert.

Sie können den Neuen Karolus ebenfalls über die Betriebssystemfunktionen deinstallieren.

Windows XP: Start > Einstellungen > Systemsteuerung > Software
Windows Vista: Start > Systemsteuerung > Programme und Funktionen
Windows 7: Start > Systemsteuerung > Programme und Funktionen

Von Ihnen selbst erstellte Dateien werden im Ordner Der_Neue_Karolus_6 abgelegt. Dieser Ordner befindet sich:

unter Windows XP im Ordner "Eigene Dateien" Ihres Benutzerkontos
unter Windows Vista und Windows 7 im Ordner "Dokumente" Ihres Benutzerkontos

Von Ihnen selbst erstellte Dateien werden nicht mit deinstalliert und müssen bei Bedarf "von Hand" gelöscht werden.

Zum Inhaltsverzeichnis



Der Neue Karolus - Hilfe
Inhalt    Erste Schritte    Neue Funktionen    Installation/Deinstallation

Probleme und Lösungen

Der Neue Karolus ist eine sorgfältig erstellte, gründlich getestete Software, die sich problemlos installieren lässt und
deren Betrieb die Hard- und Software Ihres Computers vor keine allzu großen Herausforderungen stellt. Daher sind
Probleme mit dem Neuen Karolus die Ausnahme.

Tipps für einen reibungslosen Betrieb

Um Fehler und unvorhergesehenes Verhalten beim Betrieb des Neuen Karolus’ möglichst von vornherein
auszuschließen, beachten Sie bitte folgende Punkte:

Machen Sie sich mit Ihrem Rechner und Ihrem Betriebssystem vertraut.
Vergewissern Sie sich, dass die notwendigen Betriebssystemvoraussetzungen (siehe Umverpackung) bei Ihrem
Rechner vorliegen.
Vergewissern Sie sich vor einem Programmstart, dass der für Ihre Ausgabe notwendige Lizenzschutz gegeben
ist.
Der Datenträger (z.B. USB-Stick) darf nicht verändert (gelöscht, formatiert oder mit fremden Daten beschrieben)
werden.

Probleme

Falls sie trotzdem auf Probleme stoßen, liegen diese in den allermeisten Fällen nicht im Neuen Karolus selbst
begründet. Beispielsweise kann der Neue Karolus keinen Einfluss auf den Ausdruck der Protokolle aus Ihrem Browser
nehmen, und eventuelle Probleme in diesem Bereich wären allein auf die Konfiguration Ihres Rechners zurückzuführen.

Hier eine Übersicht über die theoretisch möglichen Fehlermeldungen des Neuen Karolus:

Fehlermeldung Ursache Lösungsweg

"Es wurde keine Lizenz gefunden": Beim Start des Programms
verlief die Lizenzschutz-
Prüfung negativ.

Um die Vollversion des Neuen
Karolus Version 6 ausführen zu
können, muss der Lizenzschutz
gewährleistet sein. Bitte
beachten Sie die Hinweise dort.

Beenden Sie den Dialog durch
Klick auf den Button "OK".

Vergewissern Sie sich, dass der
Lizenzschutz gegeben ist und
starten Sie den Neuen Karolus
erneut.

Erscheint diese Meldung,
obwohl ein Original-USB-Stick
des Neuen Karolus’ an Ihren
Rechner angeschlossen ist,
dann

überprüfen Sie, ob sich
der USB-Stick
angemeldet hat. Ein
Laufwerk mit dem

1.



Namen "DNK_60" muss
auf Ihrem Arbeitsplatz
sichtbar sein und
vergewissern Sie sich,
dass Ihnen der Neue
Karolus im
Originalzustand vorliegt.
Der USB-Stick darf nicht
verändert
(beispielsweise
gelöscht, formatiert oder
mit fremden Daten
beschrieben) werden.

2.

"Es kann leider nicht weitergehen": Obwohl eine Lizenz gefunden
wurde, konnte keine
Übereinstimmung zwischen
Lizenz und Hardware
hergestellt werden.

Diese Fehlermeldung deutet
auf einen unzulässigen Eingriff
hin.

Um die Vollversion des Neuen
Karolus Version 6 ausführen zu
können, muss der Lizenzschutz
gewährleistet sein. Bitte
beachten Sie die Hinweise dort.

Beenden Sie den Dialog durch
Klick auf den Button "Ende".

Vergewissern Sie sich, dass
Ihnen der Neue Karolus im
Originalzustand vorliegt und
starten Sie das Programm
erneut.

"Es liegt keine gültige Lizenz vor": Die Lizenz des Neuen Karolus’
wird während des Betriebes
regelmäßig abgefragt. Dies
geschieht im Hintergrund, ohne
die Arbeit zu beeinträchtigen.

Wird die Lizenz während des
Betriebes entfernt (indem
beispielsweise der USB-Stick
abgezogen wird), erscheint
diese Meldung.

Beenden Sie den Dialog durch
Klick auf den Button "OK".

Vergewissern Sie sich, dass der
Lizenzschutz gegeben ist und
starten Sie den Neuen Karolus
erneut.

Falls eine der folgenden Meldungen ausgegeben wird, deutet das auf ein allgemeines Problem Ihres Rechners hin.

Fehlermeldung Ursache Lösungsweg

"Es ist ein Fehler beim Erstellen des
Standard-Speicherordners aufgetreten."

Es gibt ein Problem mit der
Erstellung von Ordnern im
Dateisystem, vermutlich
verursacht durch ein Problem
mit den Benutzerrechten auf
Ihrem Windows®-
Benutzerkonto.

Bitte wenden Sie sich an Ihren
Systemadministrator /
PC-Betreuer /
Netzwerkadministrator.



"Es ist ein Fehler beim Laden des
Wortbestands aufgetreten."

Der Wortbestand des Neuen
Karolus’ kann nicht wie
vorgesehen eingelesen
werden. Die Programmdatei ist
vermutlich beschädigt.

Deinstallieren Sie den Neuen
Karolus und installieren Sie ihn
erneut.

Bleibt es bei diesem Fehlerbild,
wenden Sie sich bitte an Ihren
Systemadministrator /
PC-Betreuer /
Netzwerkadministrator.

"Es ist ein Fehler beim Laden einer Datei
aufgetreten."

Eine zu ladende Datei fehlt
oder wurde verändert.

Deinstallieren Sie den Neuen
Karolus und installieren Sie ihn
erneut.

Bleibt es bei diesem Fehlerbild,
wenden Sie sich bitte an Ihren
Systemadministrator /
PC-Betreuer /
Netzwerkadministrator.

"Es ist ein Fehler beim Speichern einer Datei
aufgetreten."

Eine zu speichernde Datei
konnte nicht geschrieben
werden.

Mögliche Ursachen:

Ihre Festplatte ist voll.
Es besteht ein Problem
mit den
Benutzerrechten.
Es besteht ein Problem
mit der Hardware Ihres
Rechners.

Deinstallieren Sie den Neuen
Karolus und installieren Sie ihn
erneut.

Bleibt es bei diesem Fehlerbild,
wenden Sie sich bitte an Ihren
Systemadministrator /
PC-Betreuer /
Netzwerkadministrator.

Kontakt zum Veris Support

Wenn Ihr Problem den Neuen Karolus selbst betrifft und sich nicht mit Hilfe der vorliegenden Informationen lösen lässt,
können Sie Kontakt zu unserem Support aufnehmen:

support@veris-direct.de

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir zu allgemeinen Fragen des Betriebs von Computern und Betriebssystemen
keine Stellung nehmen können.
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